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Hanns-Jörg Rohwedder (PIRATEN): (…) „SPD und CDU trugen Angriffe auf den
WDR und andere Journalisten und damit die Pressefreiheit vor. Die FDP verteidigte
Pressefreiheit und Bürgerrechte, indem sie sich den Ausführungen der SPD
anschloss und nach der Reiterstaffel quengelte. Da fehlte nur noch die Forderung
nach Pickelhaube und Säbel.

(Zuruf von der FDP: Rechtsstaatlichkeit!)

Der erste Preis für perfide Propaganda allerdings steht dem Kollegen van den Berg
zu für seine Gleichsetzung von Klimaschützern und PEGIDA.

(Beifall von den PIRATEN)

(…)

Vizepräsident Eckhard Uhlenberg: Vielen Dank, Herr Minister. – Für die SPD-
Fraktion hat Kollege van den Berg noch einmal das Wort.

Guido van den Berg (SPD): Herr Präsident! Geschätzte Kolleginnen und Kollegen!
Dass Energiepolitik streitig diskutiert werden kann, ist wohl kein Novum in diesem
Hause. Das soll auch so sein. Aber ich glaube, wir sollten im Umgang miteinander
schon aufpassen, dass wir uns richtig zitieren und keine falschen Behauptungen in
den Raum stellen. Ich muss mich noch mal zu Wort melden, weil in der Aktuellen
Stunde keine Zwischenfragen oder Kurzinterventionen möglich sind.

Kollege Rohwedder hat vorhin behauptet, dass ich im Innenausschuss eine
Äußerung zur Gleichsetzung von Klimaschützern und PEGIDA-Aktivisten getätigt
hätte.

(Zuruf von Holger Ellerbrock [FDP])

Jeder, der dabei war, weiß, dass das großer Unfug ist, und ich will das an dieser
Stelle sehr deutlich richtigstellen. Das Demonstrationsrecht ist ein hohes Gut, das wir
als Demokraten über Parteigrenzen hinweg verteidigen. Auch ziviler Ungehorsam,
wie wir ihn ebenfalls in Garzweiler beobachtet haben, gehört dazu. Was aber, glaube
ich, nicht geht, ist, dass sozusagen „friedvolle Straftaten“ konstruiert werden oder
dass „legitime Gewalt“ dargestellt wird, wie das durch den WDR und Herrn Döschner
geschehen ist. Genau das habe ich thematisiert, Herr Rohwedder –

(Beifall von der SPD und der FDP – Vereinzelt Beifall von der CDU
– Zuruf von den PIRATEN)

genau das und nichts anderes.

Denn, meine Damen und Herren, es gehört wohl zum Konsens der Demokraten,
dass wir uns auf die Rechtsstaatsprinzipien und auf das Legalitätsprinzip
verständigen und deutlich machen, dass eben nicht ein vermeintlich guter Zweck alle
Mittel heiligt.

(Hanns-Jörg Rohwedder [PIRATEN]: Legale Mittel!)
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In diesem Zusammenhang habe ich deutlich gemacht: Wenn wir uns dazu versteigen
würden, dass es einen höheren Zweck gibt, der alles heiligt, dann haben wir auch
Probleme, bei PEGIDA-Demonstrationen und bei anderen zu sagen, dass eine
solche Gewaltüberschreitung eben nicht geht.

(Beifall von der SPD und der FDP)

Das habe ich deutlich gemacht, und ich würde mich freuen, Herr Kollege Rohwedder,
wenn solche Falschzitate in diesem Hause nicht mehr vorkommen würden. – Vielen
Dank, meine Damen und Herren.

(Beifall von der SPD und der FDP)

Vizepräsident Eckhard Uhlenberg: Vielen Dank, Herr Kollege van den Berg. –
Verehrte Kolleginnen und Kollegen, mir liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Wir sind damit am Schluss der Aussprache, und ich schließe die Aktuelle Stunde.“

* * *


